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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Fast 20.000 Menschen aus dem Olper, Wendener und Drolshagener Land sind 
Mitglied unserer Bank!

Wir sind der Region sowie den Menschen vor Ort verbunden und verstehen uns 
als Förderer unserer Mitglieder. Mit einem starken Finanzpartner an Ihrer Seite 
geht vieles leichter. Denn in der Gemeinschaft werden Ziele miteinander erreicht. 
Das ist es, was wir unter dem >>Wir machen den Weg frei<<Prinzip verstehen.

Werden auch Sie Mitglied unserer Bank und profitieren Sie neben einer 
attraktiven Dividende von zurzeit 5,5 %  von exklusiven Vorteilen im Bereich 
der Baufinanzierungen, Kontomodelle, Versicherungen und Mitgliederreisen.

www.voba-owd.de
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Mitglied

werden!
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Vorwort
Nachdem der Schnee und die sehr kalten Tempera-
turen jetzt ja (endlich) so langsam aber sicher in
den Urlaub gehen und auch wir mit dem Bau der
Umkleidekabine soweit fertig sind, geht es end-
lich wieder um Punkte, Tore und hoffentlich aus
unserer Sicht auch noch um den ein- oder ande-
ren Titel. Unsere Damen 1 sowie Herren 1 und 2
stehen ja in aussichtsreicher Lage.
Im Jugendbereich kommen vor allem unsere B1-
Mädchen in der Bezirksliga immer besser in Tritt
und können fast nebenbei den großen wie zuletzt
Wickede/Ruhr sogar im Westfalenpokal ein Bein
stellen. Kreisweit sind und bleiben unsere B1-
Mädchen die Nummer 1.
Ansonsten können wir auch sehr Stolz darauf
sein, nach wie vor in jeder Altersklasse eine
(teilweise zwei) Jugendmannschaften zu stellen
und auch weiterhin keine Spielgemeinschaft ein-
gehen zu müssen. Mit drei Mädchenteams (D-
sowie B2- und B1) sind wir in diesem Bereich  ein
Vorreiter im Kreis Olpe.
Bei den Senioren kommen unsere Damen 2 in
ihrem 2. Jahr in der Kreisliga A schon besser als im
letzten Jahr zu Recht und dürften künftig aufgrund
der immer nach rückenden Jugendspielerinnen auch

noch positiv Schlagzeilen schreiben. Unsere Da-
men 1 sind einfach Klasse. Im letzten Jahr mit 21
Siegen und einem Unentschieden ohne Niederla-
ge souverän Kreismeister geworden und jetzt als
Aufsteiger Herbstmeister und Tabellenführer in
der Damen-Bezirksliga! Einfach Spitze und im
gesamten Kreis die Nummer 2 hinter dem großen
(Landesligisten) FC Finnentrop. Einfach Top und
dem Team von Ralf Galler ist der nächste große
Coup im Sommer zu gönnen.
Auch die Männer können positiv in die Rückrun-
de gehen. Die Dritte spielt leider noch keine
große Rolle, aber die Zweite als ungeschlagener
Herbstmeister der Kreisliga C und vor allem un-
sere 1. Mannschaft (mit aktuell 10 Punkten Vor-
sprung Tabellenführer der Kreisliga A) haben
bisher eine super Serie gespielt.
Es bleibt zu hoffen, dass all unsere Mannschaften
von Verletzungen verschont bleiben und unseren
drei „Aufstiegskandidaten-Teams“ auch in der Rück-
runde die nötigen Punktgewinne gelingen. Eine
Aufstiegsfeier mit drei SC-Teams, das hätte was!

In diesem Sinne
Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand



BuscheidexpressSeite  04Seite  04Seite  04Seite  04Seite  04

50 Jahre SC Drolshagen
Unser 50. Jubiläumsjahr mit vielen abwechs-
lungsreichen und gelungenen Veranstaltungen
(Hallenturniere, Feldturniere, Mai-Wanderung,
Besuch aus Joure, Jubiläumsgewinnkalender,
Brings-Konzert,Silvesterparty) fand seinen krö-
nenden Abschluss beim Kommersabend am
30.12.2012. Im festlich geschmückten St. Cle-
mens Haus trafen sich in lockerer Atmosphäre

nicht nur die Vereinsjubilare, ehemalige und ak-
tuelle Trainer, Spieler und Vorstände sondern auch
Prominenz aus Politik und Sport sowie Vertreter
unserer Nachbarvereine und des TuS 09. Der ge-
lungenen Einführung durch Willi Schütte folgte die
Begrüßung des aktuellen Hauptvorstandes. In den
weiteren Reden von Bürgermeister Theo Hilchen-
bach, FLVW –Kreis Olpe Vorsitzenden Joachim
Schlüter sowie dem Vorsitzender des Stadtsport-
verbandes, Uli Stahl, wurde nicht nur der sportli-
che Erfolg sondern insbesondere auch der hohe
gesellschaftliche Stellenwert des SC mit seiner
hervorragenden Jugendarbeit hervorgehoben.
Neben Ehrungen für 50- ,40- und 25 jährige Mit-
gliedschaft wurden Patric Bartscher und Uli Stahl
zu neuen Ehrenmitgliedern ernannt. Ernst Mai-
worm, Thomas Koch und Joachim Stachelscheid
erhielten die FLVW-Verdienstnadel in Silber. Hö-
hepunkt war die Ehrung von Willi und Luzie Schür-
holz für ihr Lebenswerk sowie die Auszeichnung
für Gerhard Reuber. Ein besonderer Highlight
war die ‚Büttenrede‘ von Anni Schürholz (‚Pe
seine Frau‘), die SC Anekdötchen von heute und
damals zum Besten gab. Mit einer besonderen
Überraschung wartete der MGV auf. Die Ei-
genkomposition könnte zur neuen Vereinshym-
ne werden.  Insgesamt ein toller Abend mit einer
super Stimmung in einem tollen Ambiente.  Al-
len, die zum Gelingen der Aktionen und Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr beigetragen haben,
gilt unser herzlicher Dank.
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50 Jahre SC Drolshagen



BuscheidexpressSeite 06Seite 06Seite 06Seite 06Seite 06

1. Mannschaft
Nach einer sehr erfolgreichen Hinrunde im Jahr
2012, in der wir uns einen Acht- Punkte- Vor-
sprung auf den Zweitplatzierten aus Rüblinghau-
sen erarbeitet haben, konnten wir komfortabel
an der Tabellenspitze überwintern. In Zahlen spie-
gelt es die Tabelle wie folgt wieder: 37 Punkte und
ein Torverhältnis von 47 zu 16 Toren.
Das Jahr 2013 begann leider mit einem leichten
Rückschlag für unsere ambitionierte Mannschaft.
Beim Hallenstadtpokal Anfang Januar, wo man als
Titelverteidiger antrat, traf man, wie im Vorfeld er-
wartet, im Finale auf den Hützemerter SV. Im Duell
gegen den benachbarten Bezirksligisten sollte sich
nach torlosen 30 Minuten erst im Elfmeterschießen
zeigen, wer sich über die Masters Teilnahme und
den höheren Bonus für die Mannschaftskasse freu-
en darf. Hier scheiterte man jedoch Sang und Klang-
los mit drei verschossenen Elfmetern und musste
sich mit dem zweiten Platz zufrieden geben.
Nach dem verlorenen Finale verlegte sich das Trai-
ning wieder ins Freie um am großen Ziel, den Auf-
stieg in die Bezirksliga, weiter zu arbeiten. Um am
Ball zu bleiben traf man sich somit auch in der
meisterschaftslosen Zeit regelmäßig am Buscheid.
Am 27. Januar sollte schließlich wieder offiziell für
das Ziel Aufstieg trainiert werden. Doch die Vorberei-
tung fiel größten Teils dem langwierigen winterli-
chen Witterungsverhältnissen zum Opfer. So wurde
von geplanten fünf Testspielen nur eines ausgetra-
gen. Man war zu Gast auf dem Gerlinger Bieberg,
wo der Platz leider so weiß war, wie der Anstrich
ihres schmucken neuen Sporthauses. Doch nach
unzähligen Laufeinheiten im tiefsten Schnee freute
man sich trotz leicht beschneitem Platz und russi-
scher Kälte endlich wieder mit dem runden Leder
spielen zu können. So knüpfte man an das Ende der
Hinserie an und zeigte eine kämpferisch und spiele-
risch überzeugende Leistung, die mit einem 6:3 Sieg
endete.
Da das Wetter nur selten Anzeichen des Frühlings
aussandte, verbrachte man die Trainingseinheiten in
der Wünne, in der man vom internen Fitnessguru Tim
Willmes an seine körperlichen Grenzen gebracht wur-
de. Zur Abwechslung ging es dann noch wöchentlich,
zusammen mit der zweiten Mannschaft, zur professi-
onellen Muskel Stählung, ins B1 ins Wendsche.

So lässt sich erklären, dass nach vier Monatiger
Pause eine vor Selbstbewusstsein und Fitness kaum
übertreffende Mannschaft ins Elspetal reiste um
erfolgreich in die Rückrunde zu starten. Dies gelang
mit einem 6:2 Sieg, bei dem Stamm (3), Krämer,
Niklas und Gastreich die Tore für uns verbuchen
konnten. Ebenso positiv verlief auch das erste Heim-
spiel in 2013. Gegen die Sportfreunde aus Möllmi-
cke hieß es am Ende 5:2.  Bereits zu Beginn des
Spiels sorgte man für klare Verhältnisse und zeigte
wer „Herr im Haus“ ist, sodass man hoch verdient
mit 4:1 in die Pause ging. In der zweiten Halbzeit
kamen von beiden Seiten nur noch wenige fußballe-
rische Akzente, wodurch der Sieg nicht mehr gefähr-
det wurde. Niklas sowie Stamm (2) und Gastreich (2)
verbesserten dabei ihren Stand in der Torjägerliste,
die jedoch aktuell noch von Bastian Schildt (18)
vom FC Altenhof vor Stamm (15) angeführt wird.
Nach den ersten Rückrundenspielen konnten wir
unsere Tabellenführung weiter ausbauen. Aus-
führlichere Spielberichte findet Ihr auf der Ver-
einshomepage. Doch am besten macht ihr euch
euer eigenes Bild bei den zahlreichen Partien
der nächsten Wochen.

Gabi Krämer-Willmes
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2. Mannschaft
überwinterte als Tabellenführer
Die zweite Herren-Mannschaft des SC überwin-
tert wie die Erste Mannschaft als Tabellenführer.
Einem durchwachsenen Auftakt mit einem Sieg
und zwei Unentschieden lies des SC II 8 Siege
folgen. Das Auswärts-Unentschieden beim da-
maligen Tabellenführer Bleche/Germinghausen
und der 3:2 Sieg am letzten Spieltag vor der
Winterpause gegen RW Hünsborn II reichten für
den Platz an der Sonne. Mit insgesamt 10 Siegen
, 3 Unentschieden und keiner Niederlage toppt
die Mannschaft momentan sogar noch die aus-
sergewöhnlich gute Vorsaison. An der Tabellen-
spitze liegen jedoch die Mannschaften aus Ble-
che, Dahl/Friedrichsthal und Attendorn alle noch
eng zusammen, so dass es auf jeden Fall bis zum

Ende spannend bleiben wird. In den 10 Wochen
bis zum Saisonende stehen noch 15 Spiele aus,
so dass es sobald der Winter vorbei ist dann
Schlag auf Schlag geht. Leider ist uns das Verlet-
zungspech immer noch treu. Nach Ervin Kozar
fallen nun auch Christopher Wagner und Jens
Gonschior längerfristig aus. Dafür stehen mit
Felix Stahlhacke und Andre Schürholz zwei „alte
Bekannte“ wieder im Kader der Zweiten. Beide
werden uns sicher weiterhelfen.
Wir hoffen das uns der Verein und die Zuschauer
auch in der Rückrunde so gut unterstützen wie
bisher. Wir werden auf jeden Fall alles geben um
im Sommer unsere Ziele zu erreichen.
Matthias Würde

3. Mannschaft
Aufgrund unser relativ wenigen Gegner (12 Mann-
schaften inkl. uns, also 11 Gegner) sowie des
sehr zähen Winters haben wir seit Ende Novem-
ber 2012 noch kein weiteres Meisterschaftsspiel
austragen können. Unsere Bilanz nach der Hin-
runde ist auch leider sehr weit weg von dem was
wir uns vor der Saison erhofft hatten. 11 Spiele,
3 Siege, 4 Unentschieden sowie 4 Niederlagen
bei 22:28 Toren. Das einzige Highlight war der
3:0 Sieg gegen die 3. Mannschaft des SV Ottfin-
gen. Dieses Spiel hatte direkt zwei Besonder-
heiten. 1. Ist die Dritte des SVO Herbstmeister
und die Niederlage gegen uns war die einzige in
der ganzen Hinrunde!  2. War dieser Sieg unser
einziger Heimsieg, allerdings auch im bisher ein-
zigen Heimspiel! Richtig, die Dritte hat von 11
Spielen 10 auswärts ausgetragen.
In der Vorbereitung, die aufgrund des oben schon
erwähnten Winters, nicht optimal verlaufen konn-
te, haben wir mit einem 3:1 Sieg in Sondern
gegen die A-Jugend der SF Biggetal sowie dem
2. Platz bei unserem Freundschafts-Feldturnier
für 3. Mannschaften zumindest schon mal ange-
deutet, dass in der Truppe viel mehr steckt als es
der Tabellenplatz momentan aussagt.

Wir, das sind seit Mitte November Fehmi Sam-
pan und Oliver Prinz, hoffen dass die Mannschaft
unsere Vorstellungen in der Rückrunde von Spiel
zu Spiel besser umsetzt, um dann in der neuen
Saison endlich soweit zu sein, um noch mal an-
zugreifen. Wie gerade schon erwähnt, unterstützt
mich mein langjähriger Freund und bisheriger
Spieler der Dritten, Fehmi Sampan, seit Novem-
ber als Coach der Dritten. Zudem hilft uns Chris-
tian Hesse noch als Torwarttrainer und Stefan
Rabe als Betreuer.
Mit 10 von 11 Spielen die in der Rückrunde am
Buscheid ausgetragen werden, sollten uns zu
mindestens mehr als die bisher erreichten 13
Punkte gelingen und wir uns noch um einige
Plätze verbessern können. Platz 9 von 12 Teams
ist also andere als akzeptabel. In diesem Sinne,
die Trainer
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Immer da, immer nah.

Sportler vertrauen der

Nummer 1 in Westfalen.

Die Provinzial – zuverlässig

wie ein Schutzengel.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Christian Haas

Hagener Straße 27, 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 / 97 94 10

haas@provinzial.de
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1.  Damenmannschaft
Bereits in der letzten Ausgabe des Buscheidex-
press wurden die neun Neuzugänge, u.a. Jana
Grebe (Bild) bei den Damen erwähnt. Nun, nach
dem bereits die 1. Saisonhälfte in der neuen
Umgebung Bezirksliga gespielt ist, kann mit Fug
und Recht behauptet werde, dass alle Neuzu-
gänge die in sie gesteckten Erwartungen erfüllt
haben. Dieses zeigt auch der derzeitige  1. Ta-
bellenplatz, der mit nur einer Niederlage (RSV
Meinerzhagen) bei elf zu Buche stehenden Sie-
gen erreicht wurde. Auch das Torverhältnis von
42:17 Toren zur Winterpause war ganz in Ord-
nung, allerdings macht es auch deutlich, dass an
der Gegentorstatistik, sprich am Defensivver-
halten zu arbeiten ist.

Jana Grebe

Leider musste in der Saison Gabi Teipel berufsbe-
dingt die Fußballschuhe an den berühmten Nagel
hängen. Weitere verletzungsbedingte Ausfälle,
allen voran Ann-Katrin Lau, schwächten immer
wieder das Team. Die Trainingsbedingungen in
den Wintermonaten taten natürlich das Übrige.
Außer Laufeinheiten war kaum etwas zu machen.
Trotzdem konnte bei dem Hallenmaster wie im
Vorjahr der Vizepokal geholt werden. Hier domi-

nierte wieder einmal der FC Finnentrop. Die Sport-
halle wurde allerdings durch unsere Fans domi-
niert. Daher hier noch einmal ein herzliches Dan-
keschön für die tolle Unterstützung!
Im Laufe des Winters haben sich mit Carina
Pawlowski (LTV Lüdenscheid) und Karin Kese-
berg (FC Finnentrop) 2 weitere Damen dem SC
Team angeschlossen. Diese, dass kann bereits
nach den ersten Trainingseindrücken gesagt
werden, werden das Team verstärken auch wenn
sie erst ab Sommer 2013 ins Geschehen ein-
greifen werden.
Der Rückrundenstart, der mit 5 Punkten Vorsprung
angegangen wurde, begann beim Tabellenzwei-
ten Spvgg. Witten mit einem 3:1 Sieg, verhei-
ßungsvoll. Leider konnte die dort gezeigte klasse
Leistung nicht ins nächste Spiel mitgenommen
werden. So kassierten die Buscheiddamen gegen
die Elf von FC Silschede (nach einem Gurken-
spiel!)  in der letzten Spielminute auf eigenem
Platz den verdienten Ausgleich zum 1:1 und verlor
damit 2 wichtige Punkte im Aufstiegsrennen.
Durch einen gleichzeitigen Sieg des Titelfavoriten
RSV Meinerzhagen kam dieser spielbereinigt auf
3 Punkte heran. Nun gilt es im direkten Duell mit
dem RSV wieder zu alter Stärke zu finden und
eine klasse Leistung abzurufen.
Zu diesem Zeitpunkt ist aber jetzt schon festzu-
halten, dass das Damenteam eine hervorragen-
de Saison und Rolle im ersten Jahr der Bezirksli-
gazugehörigkeit spielt, egal wie das Endergeb-
nis am Ende sein wird. Keiner hatte dieses so
erwartet. Vor allem auch der Zusammenhalt und
die Moral im Team stimmt, dies zeigt auch, dass
bereits im Dezember alle zugesagt haben ein
weiteres Jahr am Buscheid zu kicken. Erfreulich
auch hier, dass acht Mädels aus der B-Jugend
bereits ihre Zusage zur kommenden Saison ge-
geben haben. So fiel es auch dem Trainerge-
spann (R. Galler / S. Galler / W. Lütticke) nicht
schwer ein weiteres Jahr dran zu hängen.
Wir wünschen allen SC Teams eine erfolgreiche
Saison, vor allem der 1. und 2. Herren, die
ebenfalls von der Tabellenspitze grüßen.
Ralf Galler
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Pfl astersteine zum Nachbarschaftspreis

57489 Drolshagen

Am Eiskeller 2

Tel. 0 27 61 / 97 64-6

57439 Attendorn

Zum Kalkofen 18

Tel. 0 27 22 / 81 21

Castano® vulkano

Zu sehen und zu kaufen bei:
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2. Damenmannschaft
Die 2. Damenmannschaft belegt zur Zeit in der
Kreisliga den 8. Platz. Nachdem wir mit einem
Sieg gegen den VfR Rüblinghausen in die Saison
starteten, verloren wir die drei darauffolgenden
Spiele sehr hoch. Danach lief es dann wieder
besser. Wir erzielten ein Unentschieden  sowie
zwei  Siege. Die Hinrunde beendeten wir dann
allerdings wieder mit zwei Niederlagen.
Wir alle sind froh von Simon Galler trainiert zu
werden.  Er kann allerdings nicht immer bei den
Spielen dabei sein, da er oft zur selben Zeit
selber  spielt. Diese Situation wird sich zur nächs-
ten Saison ändern. Nach langer Suche wurde
eine Trainerin für die zweite Damenmannschaft
gefunden. Karin Keseberg, ehemalige Spielerin
des FC Finnentrop, übernimmt den Posten.
Gleichzeitig wird sie auch in der ersten Damen-
mannschaft spielen.
Die Größe unseres Kaders variiert, da wir einige
Spielerinnen haben, die in erster Linie in der
Ersten spielen, aber auch oft in der zweiten
Damenmannschaft aushelfen. Außerdem haben
wir viele Studentinnen in der Mannschaft, die

nicht bei jedem Spiel und natürlich auch  nicht
beim Training dabei sein können. Deshalb trai-
nieren die beiden Damenmannschaften auch oft
zusammen. Im nächsten Jahr kommen einige
Spielerinnen aus dem Mädchenteam in unsere
Mannschaft.  Damit wird dann unser Kader grö-
ßer. Wir sind zuversichtlich, uns in der Rückrun-
de weiter zu verbessern, um dann auch einen
besseren Tabellenplatz zu erreichen.

Buscheidexpress

Internet:

IMPRESSUM
Herausgeber :
SC Drolshagen 1962 e.V.
Verantwortlich für den Inhalt:
Joachim Stachelscheid
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A-Jugend
Liebe Freunde und Mitglieder des SCs, am An-
fang der Saison war und Spielern natürlich klar,
dass wir die Schmach des letzten Jahres wett-
machen mussten. Bei diesem Unterfangen soll-
te uns unser neuer Trainer Uwe „Ferdinand“
Rahrbach helfen. Von Beginn an war deutlich,
dass diese Saison etwas ändern müsste. Mit
einem, für uns revolutionär erscheinenden Sys-
tems, Viererkette, sollte unser Traum des
Wiederaufstiegs verwirklicht werden. Nicht nur
an der Seitenlinie, sondern auch auf dem Feld
brauchten wir einen neuen Major. Aufgrund der
Abwesenheit von Jojo Hochstein, wurde Niklas
Reiher bei der Kapitänswahl einstimmig in die-
ses begehrte Amt gehievt. Das Fundament für
eine erfolgreiche Saison war also gegossen.
Der, durch eine stramm geführte Vorbereitung
erwachsene Hochmut wurde jedoch in den ers-
ten Saisonspielen zerschmettert. Durch deutli-
che Niederlagen gegen Elspe, Heggen und Rho-
de wurden wir auf den Boden der Tatsachen
geholt. Der absolute Tiefpunkt der bisherigen
Saison war die erneute, schwere Knieverlet-
zung der Lichtgestalt Jojo „Quirli“ Hochstein.

Im Sommer 2011 wechselte er mit hohen Er-
wartungen vom Ligarivalen VFR Rüblinghausen
an den Buscheid, jedoch konnte er aufgrund
von immer wieder auftretenden Beschwerden
im Knie nie zur Form alter Tage zurück finden.
Am Ende des dunklen Tunnels trat jedoch Licht
in Form von Paul „Mogli“ Reipen hervor. Der
Junge vom Olper Kreuzberg brachte unserer Vie-
rerkette die gewünschte Qualität und Stabilität.
Die Stimmung im Kader wurde durch Aktivitäten
fernab des harten Fußballalltags deutlich aufge-
frischt. Durch die gefestigte Viererkette konnten
wir die Früchte des neuen Systems ernten und
defragmentierten Wenden und Albaum mit kla-
ren Ergebnissen. Die Wintervorbereitung verlief
bisher erfolgreich. Durch gute Trainingsbeteili-
gung, sowie durch glänzende Ergebnisse gegen
die 3. Mannschaft und die B-Jugend sind wir
erpicht darauf, eine ertragreiche Rückrunde zu
spielen und zur Spitzengruppe aufzuschließen.
Dabei sollen uns die Neuerungen im Trainerstab,
Alex Stahl und Christopher Bock helfen. Abschlie-
ßend wünscht der Mannschaftsrat weiterhin ein
gediegenes Jahr 2013

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de
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HAGENER STRASSE 31

57489 DROLSHAGEN

TELEFON 02761 / 8358 77 / 8

TELEFAX 02761 / 8358 79

Inh. Irene Lohse u. Peter Jacke

Vereinslokal
des SC Drolshagen

Fahrzeughandel
Karosserie - Instandsetzungl
TÜV u. AU- Abnahme im Hause
Achsvermessung
Reifenhandel
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B-Jugend in der Saison 2012/2013
Nach der leider etwas schwachen Saisonleis-
tung im Vorjahr – die Klasse konnte mit viel
Einsatz, auch der Trainer, und ein wenig Glück
gehalten werden – hatte der Jugendvorstand
versucht, Nachfolger für die ausscheidenden Trai-
ner zu finden. Auch dieses Vorhaben verlief nicht
sehr glücklich, Interesse lag bei den angespro-
chenen (auswertigen) Trainern vor, jedoch ließen
private Gründe kein Engagement in der neuen
Saison zu. Letztlich übernahm der Jugendleiter
Hans selbst das Amt, um die Lücke zu füllen. Die
Saison-Vorbereitung war recht mäßig, da relativ
viele Spieler wegen der Ferien nicht oder nur
kurz daran teilnahmen. Zwei Freundschaftsspie-
le, eines gegen die JSG und eines gegen den SSV
Bergneustadt, konnten verdient gewonnen wer-
den. Schon hierbei zeigte sich, dass die Mann-
schaft auch fußballerisches und spielerisches
Potential hat – trotz der immer noch mangeln-
den Kondition. Das ließ hoffen und so nahte das
erste Meisterschafts-spiel gegen die Spvg Olpe
2. Nach eigenem Bekunden hatten unsere Spie-
ler großen Respekt vor den Olpern und so war
mit einem ‚engen‘ Spiel zu rechnen. Aber es kam
anders – die Jungs spielten diszipliniert und
extrem effektiv - 8:1 hieß es zu aller Überra-
schung am Ende. Es folgte direkt ein weiterer
hoher Sieg gegen Finnentrop/ Bamenohl und das
Selbstvertrauen einiger Spieler stieg enorm. Bis
der FC Lennestadt kam und uns erst in der Meis-
terschaft klar schlagen konnte, und, zu allem
Unglück (weil’s so kurz hintereinander war), auch
in der nachfolgenden Woche aus dem Pokal ‘raus-
schmiss. Nach vier Siegen hintereinander war es
für die Spieler schwierig, mit diesen herben Nie-
derlagen umzugehen. Aber, so meinte der Trai-
ner, man muss auch verlieren können, sollte
aber daraus lernen. Im Nachhinein betrachtet
fehlte es in diesen Spielen manchmal am tak-
tisch richtigen Verhalten und –wahrscheinlich
wichtiger- man konnte im Verlauf des Spiels dem
sehr engagierten Zweikampfverhalten der Gäs-
te nicht mehr Paroli bieten. Danach gewann un-
sere B wieder deutlich gegen Rhode und Ottfin-
gen. Sogar gegen Hünsborn, wo man nie gern
antritt, gewannen die Jungs mit 3:2, obwohl die

Mannschaft eine lange Zeit mit nur 9 Spielern
auf dem Platz war - zwei von uns waren wegen
verbaler Entgleisungen vom Platz verwiesen wor-
den. Das spannendste Spiel hatten wir allerdings
in Gerlingen gegen die B des FSV. Nachdem wir
in diesem sehr hochklassigen Spiel zur Halbzeit
1:0 zurück lagen und erst in der zweiten Halb-
zeit der Ausgleich erzielt werden konnte, rech-
neten alle Spieler und auch die Zuschauer mit
einem Unentschieden. Dann kam der Auftritt
von Robin Rohr, der uns durch eine klasse Ein-
zelaktion in der Nachspielzeit das 2:1 und da-
mit den Sieg sicherte. Dieser Sieg gegen einen
sehr guten Gegner war sehr wichtig, zeigte er
doch, dass die Mannschaft wohl in der Lage ist,
‚oben‘ mit zu mischen. Leider gab’s noch wieder
einen Dämpfer gegen den SC LWL, der das Gan-
ze wieder ein wenig relativierte. Schließlich
liegt das Team nach einem weiteren Sieg gegen
Serkenrode bei 8 durchgeführten Spielen auf
einem guten vierten Platz.
Die B-Junioren gewannen außerdem den Stadt-
pokal, qualifizierten sich damit fur das  Hallen-
masters, welches aber ungeschickt und auch ein
wenig unglücklich bestritten wurde und zu AUS
in der Vorrunde führte (Lehrgeld !). Das Foto
entstand beim Stadtpokal, ohne den verletzten
Jannis Neu und einen leider nicht mehr mit-
kämpfen wollenden Kollegen – erstmals trugen
die Spieler das neue Trikot ! Vielen Dank an den
Sponsor !!
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Zum Schluss zwei Sätze im Wortlaut der Mannschaft auf dem Jugendtag: ‚Das Ziel für die kommende
Rückrunde ist -  nachdem wir mit 5 roten Karten die unfairste Mannschaft der Hinserie geworden
sind - die Fairste der Rückserie zu werden. Außerdem, auch wenn dieses Ziel sehr hoch gesetzt ist,
wollen wir versuchen, die Meisterschaft in der Kreisliga A gewinnen. :-) HJS
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B-Juniorinnen
Mädchen des SC holen den Kreispokal
und gewinnen das Hallenmaster
Am Anfang der Saison stand der Neuaufbau des
Teams im Vordergrund. Dafür benötigten unser
Mädchen die ersten 3 Meisterschaftsspiele (3
Niederlagen und 0:4 Tore).Nachdem alle Spie-
lerinnen wussten was von ihnen erwartet wurde
und sich an das Tempo der Bezirksliga gewöhnt
hatten, immerhin wurden 11 C- Jugendlich in der
Liga eingesetzt, setzten wir eine Serie hin und
haben seit dem 3 Spieltag kein Pflichtspiel mehr
Verloren. Es gab auch nur ein Unentschieden
gegen den Tabellen 3ten. Einen der beiden Top-
favoriten konnte man zu Hause besiegen und
ihnen die erste Liga Niederlage seit einem Jahr
verpassen. Im Westfalenpokal haben unsere
Mädchen  im ersten Spiel für eine kleine Sensa-
tion gesorgt und den Regionalligisten Wickede/
Ruhr mit 3:1 geschlagen.
Auf Kreisebene gab es keinen ernst zunehmen-
den Gegner für den Sieg des Kreispokals, die
Spiele wurden mit 8:0 , 5:0 , 6:0 gewonnen. In

diesen 3 Spielen kamen 17 verschiedene Spie-
lerinnen zum Einsatz, in der Bezirksliga wurden
sogar 21 Mädchen eingesetzt. Was zeigt das
unser Team in der Breite sehr stark besetzt ist
und uns keine klare Abgrenzung zur B2 gibt,
denn nur 4 Spielerinnen sind nicht zum Einsatz
im B1 –Team gekommen.
Auch die Hallensaison wurde zum Teil sehr er-
folgreich bestritten. Zum Sieg im Hallenmasters
(Kreis Olpe) kam noch der gute 13 Platz (von 30
Teams) bei den Westfälischen Hallenmasters.
Siege wurden bei unserem eigenen Turnier, in
Siegen und in Derschlag erreicht. Insgesamt
wurden 9 Hallenturniere gespielt es kamen alle
25 Mädchen zum Einsatz und das Erreichen des
Halbfinales war die schlechteste Platzierung der
Hallensaison. Wenn alle Mädchen weiter so in-
tensiv mitarbeiten und an sich arbeiten sind
noch mehr Positive Spiele , sowohl von B1 als
auch B2 zu erwarten.

Kader: Lara Martin , Johanna Huhn, Franziska Viedenz, Coco Stracke, Rita Wolf , Larissa Jungjohann
, Jessica Meinerzhagen , Linda Burghaus , Pia Fuchs , Viviane Frey , Marie Schröder, Jacqueline
Lengsfeld , Ines Fuchs , Sabrina Hengstebeck , Laura Ottersbach , Alicia Zart , Sevval Yilmaz ,Caro
Stricker , Luca-Marie Erbe, Jana Stefan , Melissa Mentzel , Lea Mentzel , Susen Rische, Levke Meier
, Marisa Schön, Auf dem Foto fehlen: Franziska,Laura,LucaMarie,Jana,Susen,Levke,Marisa
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D1- Jugend
Mit einem 14 köpfigen Kader starteten wir mit
der D1 Jugend in die Saison 2012/2013. Leider
verletzte sich unser Spieler Mika Roll während
eines Testspiels in Hützemert so schwer, dass
er für die komplette Saison ausfällt. Nach zwei
Niederlagen zu Beginn konnten wir am 3. Spiel-
tag gegen Elspe unseren ersten Saisonsieg fei-
ern. Im weiteren Verlauf der Hinrunde gab es
noch Siege in Möllmicke und gegen Lenne-
stadt, so dass wir das Jahr mit drei Siegen,
einem Unentschieden und fünf Niederlagen be-
endeten. Zwischendurch erhielten wir auch Un-
terstützung von Spielern der D2, da sich unser
Kader aufgrund einer Abmeldung auf
mittlerweile 12 Spieler verkleinerte.
Am 6. Januar starteten wir in Hilchenbach un-

sere Hallenserie. Bei den folgenden Turnieren
in Derschlag und Meinerzhagen harmonierte
die Mannschaft von Woche zu Woche immer
besser und konnte beim Drolshagener Stadtpo-
kal ihren ersten Turniersieg verbuchen. Auch
der Wettbewerb in Nümbrecht konnte trotz ei-
nes starken Teilnehmerfeldes gewonnen wer-
den, obwohl wir dort nur kurzfristig als Ersatz
eingesprungen waren. Nach dem souveränen
Sieg unseres eigenen Turnieres in der „Wünne
“ stand am 03. März noch das Hallenmasters in
Meggen auf dem Programm. Hier schieden wir
nach einer starken Leistung erst in einem spek-
takulärem 7m Schießen, gegen den späteren
Gewinner, im Halbfinale aus.

F1- Jugend
Nach einer viel zu langen Winterzeit geht es für
die F1 nun auch endlich wieder auf den Platz. Ab
dem 05.04.2013 wird freitags von 17:00 Uhr bis
18:30 Uhr und dienstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
trainiert. Unsere Trainer Jan Gummersbach und
Claudius Clemens werden dann frisch vom zwei-

ten Teil ihrer Trainerausbildung in die Arbeit und
das Vergnügen einsteigen. Neue fußballbegeis-
terte Spielerinnen und Spieler sind dazu jederzeit
willkommen. Die sieben Spiele der Rückrunde
starten voraussichtlich am 18.04.2013 gegen
BGHS.



Buscheidexpress Seite  23Seite  23Seite  23Seite  23Seite  23

E2  - Das erste Halbjahr „Fairplayliga“
Wie bereits im letzten Buscheidexpress ange-
kündigt, spielen wir jetzt nach den Regeln der
Fairplayliga. Etwas ungewohnt war das schon so
ohne Schiri, aber wenn die Trainer sich unterein-
ander absprechen klappt das sehr gut. Die Spie-
ler haben damit die wenigsten Probleme. Wich-
tig ist das die Kinder die Regel vernünftig erklärt
bekommen und die Trainer auch dahinterstehen.
Ich denke das ist ein längst überfälliger Schritt
gewesen, wenn die Spieler sich daran gewöhnen
wird es auch später in den älteren Jahrgängen
weniger Probleme im Umgang miteinander und
den Schiris geben.
Unsere Saison bisher war durchwachsen, wie
immer wenn man der jüngere Jahrgang ist. Wir
haben spielerisch mit jedem Gegner (auch den
älteren) mitgehalten. Endlich konnten wir auch
mal eine Tabelle im Internet sehen. Macht schon

mehr Spass zu sehen wo man steht, oder wenns
dann gegen den Tabellenführer geht. Beim Ta-
bellenführer aus Hünsborn gab es eine unglück-
liche Niederlage. War aber auch kein Wunder,
die hatten ein Mädchen im Tor. Unsere Stürmer
wollten ihr nicht weh tun und schossen immer
über oder neben das Tor. (Spass bei Seite, die
war echt klasse)
Die Hinrunde abgeschlossen haben wir als Tabel-
lenvierter. 5 Siege, 2 Unentschieden, 2 mal ver-
loren 36:26 Tore und 17 Punkte.
Die Winterzeit war wie gewoht schrecklich. Nur
einmal pro Woche Hallentraining und das auch
noch von 16-17 Uhr. Wie soll man das schaffen,
wenn man bis 16 Uhr in der Schule ist.
Diese Hallenzeiten sollte man dringend über-
denken. Wir sind bei 4 Hallenturnieren gestar-
tet. In Eckenhagen, Meinerzhagen, Drolshagen
und Finnentrop.
Hat wie immer Spaß gemacht. Am lustigsten
wars immer dann, wenn einige Trainer uns auf-
forderten div. Spielerpässe zu zeigen.
So, der lange Winter neigt sich dem Ende, end-
lich wieder draußen die ersten Trainingseinhei-
ten. Wir starten in die Rückserie mit einem Vor-
bereitungsturnier in Dünschede. Danach rollt die
Kugel dann wieder in der Meisterschaft. Einen
schönen Gruß noch an unsere Gegner, wir sind
gut vorbereitet und freuen uns auf euch.
Christoph Lütticke

Christian „Usi“ Scheidt verlässt den SCDChristian „Usi“ Scheidt verlässt den SCDChristian „Usi“ Scheidt verlässt den SCDChristian „Usi“ Scheidt verlässt den SCDChristian „Usi“ Scheidt verlässt den SCD
Die Nachricht schlug im Dezember ein wie eine
Bombe! Christian „Usi“ Scheidt muss sich vom
aktiven Spielbetrieb des SC Drolshagen auf-
grund eines Wohnortwechsels verabschieden.
Der Schritt ist ihm nach eigener Aussage nicht
leicht gefallen, und er wird „…das Kleeblatt
immer in seinem Herzen haben!“
Alleine bei der Facebook-Gruppe „SC Drolshagen
and Friends“ waren es weit über 100 Mitglieder
die unserem „Usi“ von ganzem Herzen Glück und
alles Gute für seine Zukunft wünschten.
Auch auf diesem Wege wünschen wir Christian
alles erdenklich Gute für seine Zukunft. „Chris-
tian, Du bist uns immer willkommen, und Du
wirst immer ein Teil von uns bleiben!“
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F2 - Jugend
Zum Start in die neue Saison wechselten wir mit
10 Kindern von G in die F2. Zum Wechsel erhiel-
ten Katja, Georg und Klaus Unterstützung von
Lukas Bender und Jonas Hofacker, worüber wir
uns sehr freuen, da die Beiden sehr zuverlässig
sind und von den kleinen Wahnsinnigen ebenfalls
sehr gut angenommen wurden.
Der anfangs noch zahlenmäßig zu schwach be-
setzte Kader wurde in den nächsten Wochen
noch um 6 weiter Spieler verstärkt, so dass wir
bei jedem Training und Spiel mit15 bis 16 Kin-
dern arbeiten können. So haben wir mit diesem
Körber in der letzten Saison kein Spiel verloren.
Wir sind Herbstmeister.
Am 14 12.2013 hatten wir zur Weihnachtsfeier
ins Sc treff eingeladen. Beim gemeinsamen vor-
bereiten und Backen von Pizza sollte die Truppe
näher zusammenrücken und auch mal etwas ohne
Fußball gemeinsames machen. Was wir in der
Vorbereitung nicht bedacht hatten: wir hatten
den Kicker nicht hinaus geräumt. So blieb dann
doch die meiste Arbeit an Katja und den Trainern
hängen. Beim anschließenden Besuch des

Neues Abo von PhysioFit /
Verfügbar das ganze Jahr

Bisher gab es nur das ‚Winter-Abo‘. Nun bietet PhysioFit ALLEN und NUR SC-Mitgliedern über
das ganze Jahr hinweg neue Trainingsmöglichkeiten an:
betreutes Gerätetraining ohne PowerPlate Cybertraining: € 29,00 pro Person (üblicher Tarif €
49,00 über 12 Monate)
betreutes Gerätetraining inkl. PowerPlate Cybertraining: € 39,00 pro Person (üblicher Tarif 6
Monate € 59,00 / 12 Monate € 49,00)
betreutes Gerätetraining inkl. PowerPlate Cybertraining: € 70,00 Partnertarif
Das betreute Training an Geräten sowie der ‘Cyber-PowerPlate’ gilt monatsweise, es gibt also
KEINE Laufzeitbindung!!! Der Betrag wird monatlich abgebucht, bis das Abo vom Kunden
beendet wird!
Umkleide- und Duschmöglichkeiten vor Ort sind vorhanden. Weitere Informationen und Details
können gerne direkt bei PhysioFit erfragt werden, oder einfach auf die Seite www.stammbirgit.de
schauen. Hier sind auch weitere Information der Cyber-PowerPlate zu finden.
Zum Vergleich: In der näheren Olper Umgebung kostet nur das PowerPlate-Training knapp €
40,00 / 12 Monate, ohne die Möglichkeit des Gerätetrainings, etc.
Bitte die Anmeldung für das Abo über Marco Alterauge, 01715154343 oder marcoal@web.de .

Schwatzen, wo neben viel Lob auch einige Brum-
mer zu hören waren, konnte abermals festge-
stellt werden, dass die Jungs mit der geösten
Klappe hier einen gehörigen Respekt vor dem
Schwarzen Mann zeigten. Leider könnten wir in
diesem Jahr kein Hallenturnier spielen. Hoffen
aber dieses für die nächste Saison besser wird.
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G - Junioren
In ersten Buscheidexpress für 2013 gibt es aus
der Sicht der G-Jugend nicht viel Neues zu
berichten. Einzig das Hallenturnier am
16.02.2013 in der Wünne ist erwähnenswert.
Nach harten und teilweise unglücklichem Spiel
wurden unsere Minis mit nur einem verlorenen
Spiel Dritter von Vier teilnehmenden Mann-
schaften. Die Revanche in Olpe wurde leider
vom Verband abgesagt, da die Drolshagener
Mannschaften nicht teilnehmen durften. Die
Trainingsbeteiligung ist weiterhin außerordent-
lich gut. Die Stimmung innerhalb der Mann-
schaft ist hervorragend und es hat sich
insgesamt eine „gute Truppe“ gefunden. Nur
wird es langsam Zeit wieder auf den Platz zu
gehen. Eine Stunde Hallenzeit und das um vier
Uhr nachmittags ist leider (gerade für die Trai-
ner und Eltern) eher schwierig und auch für die
Kinder unbefriedigend.

Wir freuen uns daher sehr auf die Platzsaison.
Unser erstes Training wird direkt nach den Os-
terferien am 12.04.2013 um 17:00 Uhr auf dem
Kleinspielfeld sein.
Zum Ende der Saison wird der 2006er Jahrgang
hoch in die F-Jugend gehen. Die Trainer und
Betreuer werden auch mit hoch gehen. Dadurch
ist für die nächste Saison dringend Handlungs-
bedarf was die Trainer bei den Minis angeht.
Allen SC – Mannschaften wünschen wir ein
frohes Osterfest und einen guten Start in die
Rückser ie
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SC Drolshagen trauert um seine
Ehrenmitglieder Willi Schürholz und

Heinz-Helmut Preuß
Im  Alter von 86 Jahren ist Willi Schürholz, Gründungsmitglied, langjähriger Fußballobmann
und ehemaliger Vorsitzender des SC Drolshagen überraschend verstorben. Im 50. Jubiläums-
jahr des Vereins wurde er gemeinsam mit seiner Frau Luzia als erstes Mitglied des SC für sein
Lebenswerk geehrt. Der FLVW Westfalen zeichnete ihn für seine herausragenden Verdienste
im Fußballsport in fast 50 Jahren mit der Verdienstnadel in Gold aus. Mit Willi Schürholz ver-
liert der heimische Fußballsport einen stets fairen und engagierten Sportskameraden, der sich
über Orts- und Kreisgrenzen hinaus einen Namen gemacht hat.
Im  Alter von 71 Jahren verstarb Heinz Helmut Preuß, Gründungsmitglied, langjähriger Vorsit-
zender der Jugendabteilung des SC Drolshagen und über mehr als zwei Jahrzehnte Trainer ver-
schiedenster Jugendmannschaften. Aufgrund seiner außerordentlichen Leistungen wurde er im
Jahre 1996 zum Ehrenmitglied ernannt. Der SC Drolshagen verliert mit Heinz-Helmut einen
seiner engagiertesten Mitglieder.
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Stand Saisonplanung Senioren 2013/14
Mit einem eigentlich erfreulichen Anlass teilte
uns Markus Niklas, Trainer der Ersten, mit, zur
neuen Saison 13/14 nicht mehr zur Verfügung zu
stehen. Markus wird zum dritten Mal Papa: „Das
Privatleben hat absolute Priorität. Und wenn ich
einen Trainerjob ausübe, dann nur zu hundert
Prozent. Beides lässt sich halt nicht verbinden!“
so Markus in seiner Stellungnahme.
Im Vorstand war man sich nach vielen Überlegun-
gen - auch über die Ausrichtung des Vereins in den
nächsten Jahren - einig, dass der neue SC-Trainer
aus dem direkten Umfeld kommen soll. Das Ge-
samtpaket sprach letztendlich für unseren alten
Bekannten Oliver Kalisch, der nach 2000 und
2005 das dritte mal Am Buscheid arbeiten wird.
Olli‘s erweitertes und wichtiges Aufgabenfeld wird
neben der Leitung der 1. Mannschaft die Anbin-
dung und die Einführung der älteren B- und A-
Jugendlichen an die Seniorenmannschaften bein-
halten. Neben Olli wird Peter Kamp weiterhin die
Trainerstelle als Co besetzen.
Tobi Stahlhacke hat sich als Betreuer zurückge-
zogen und wird nun ‚hauptamtlich‘ das Torwart-
training in der Seniorenabteilung leiten. Unter-
stützt wird er in der dritten Mannschaft von Chris-
tian Hesse. Tobi betreut die Keeper mit große
Engagement seit Beginn dieser Saison und wird
sich auch im Herbst diesen Jahres in Kaiserau als
Torwarttrainer fortbilden. Als neuer Betreuer wird
Andre Lau der Mannschaft zur Seite stehen.
Etwas überrascht wurden wir vom ‚Torwartkarus-
sel‘. Nach dem Abgang von Christian Koch (Ziel
unbekannt) sowie der überraschenden Rückkehr
von Tobias Wurm nach RW Hünsborn war plötzlich
die Torwartpositon vakant. Diese konnten wir
schnell mit Sebastian Maraun, aktuell SF Dün-
schede, neu besetzen, der glücklicherweise zu
diesem späten Zeitpunkt Ende Februar seinem
jetzigen Verein noch nicht die Zusage gegeben
hatte. Sebastian ist 24 Jahre alt und bei der AOK
in Olpe beschäftigt. Vor seinem Wechsel nach
Dünschede 2008 spielte er seit 1995 beim SV 04
Attendorn. Vor allem Stammi konnte sich im Hin-
spiel von seinen Fähigkeiten überzeugen. ? Herz-
lich willkommen am Buscheid Sebastian!
Neben den genannten Keepern wird uns auch
Mike Schürholz verlassen, der zurück in seine

‚alte Heimat‘ nach Bleche wechselt. Studienbe-
dingt wird Rafael Franzkowiak nicht zur Verfü-
gung stehen. Der restliche Kader hat uns die
Zusage für 2013/2014 gegeben.
Nach Maraun können wir auch wieder ein Drols-
hagener Eigengewächs Am Buscheid bergüßen.
Jens Gummersbach kehrt nach seinem ‚Wend-
sche Gastspiel‘ zum SC zurück. Nach seinem Wech-
sel 2009 zur A-Jgd. der SG Ottf./Rothemühle, spielt
er aktuell in der ersten Mannschaft von SV Rothe-
mühle. Zurückgeworfen durch zwei schwere Ver-
letzungen (2011 Mittelfussbruch sowie Ellbogen-
bruch im Oktober 2012) kam Jens leider zu wenig
Spielzeiten und konnte so kaum Spielpraxis sam-
meln. Wir freuen uns, dass ein weiterer SC’ler zu
uns zurückkehrt.
Nicht weniger erfreut sind wir über die Zusage
von Matthias Würde, der in der kommenden Sai-
son als Trainer der Zeiten seine äußerst erfolgrei-
che Arbeit fortzusetzt. Matthias geht ins vierte
Jahr. Als Co wird Igor Cecura weiterarbeiten. Matt-
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hias hat die Mannschaft ständig weiterentwickelt
und zu einer der spielstärksten zweiten Mann-
schaften im Kreis gemacht. Nach dem unglückli-
chen zweiten Platz im letzten Jahr hoffen wir alle
auf den Aufstieg in die B-Liga! Der komplette
Kader hat uns mit wenigen Einschränkungen die
Zusage für nächstes Jahr gegeben. Auch die gute
Seele der Zweiten, Betreuer Sebastian Blank,
bleibt uns und der Mannschaft erhalten.
Kontinuität in der Dritten: Ins sechste Trainerjahr
geht Oliver Prinz, der weiter mit Fehmi Sampan
die Geschicke der Dritten leiten wird. Neben den
Trainern sowie dem TW-Trainer Christian Hesse
wird Stefan Rabe weiterhin die Aufgaben des Be-
treuers erledigen. Auch in der Dritten bleibt der
aktuelle Kader beisammen.
Ein großer Vorteil für die Dritte, dass aus der
aktuellen A-Jugend mit Peter Lütticke und Chris-
topher Knoll zwei Torhüter aufrücken, die die
immer vakante TW-Position besetzen können.
Durch den älteren A-Jugendjahrgang wird die ca.
‚90% SC-Quote‘ in unseren Seniorenteams noch
weiter erhöht: Neben den Keepern werden 10
weitere Spieler in den Seniorenbereich wechseln:
Jan Clemens, Marcel Fraser, Dennis Czernotzky,
Tobias Rüsche, Tobias Schürmann, Felix Bender,
Emerson Quakoli, Johannes Hochstein, Nils Mar-
schall und Niklas Reiher.

Unsere Damen I haben sich im Kreis Olpe als
zweitstärkste Kraft neben Landesligist FC Finnen-
trop etabliert. Sie wird auch in der nächsten Sai-
son von Erfolgscoach Ralf Galler betreut. Nach
dem Durchmarsch in der letzten Saison (21 Siege,
ein Unentschieden) steht die Mannschaft auf Platz
eins in der Bezirksliga. Die Mannschaft wird in der
nächsten Saison hoffentlich in der Landesliga mit
gleichem Kader weiterspielen.
Die zweite Damenmannschaft besteht seit 2011,
auch gegründet, um den Kreis Olpe die Sollstärke
von 12 Mannschaften zur Gründung einer Frauen-
kreisliga zu ermöglichen. Sie stehen im zweiten
Jahr im gesicherten Mittelfeld und können im
nächsten Jahr auch durch die zahlreich aufrü-
ckenden Jugendspielerinnen den nächsten Schritt
gehen. Die Trainerstelle für die neue Saison ist
noch nicht besetzt, wir hoffen, hier kurzfristig
Erfolg zu vermelden. Der aktuelle Trainer Simon
Galler, kann auf Dauer die Belastung von Beruf,
Spieler der Zweiten und Trainer der Damen II nicht
bewältigen. Ein großen Dank an Simon für den
hohen Aufwand!
Wir sehen uns am Buscheid, spätestens am
09.06.2013 mit hoffentlich mehreren großen Fei-
erlichkeiten… .:-)
Der Seniorenvorstand
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Vereinsjugendtag
Am Samstag, 16.03.2013 fand im Vereinslokal
„Gaststätte Schürholz“ um 17.30 Uhr der dies-
jährige Vereinsjugendtag statt. Es erschienen rund
60 Vereinsmitglieder. Nach der Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden der Jugendabteilung, Hans
Joachim Stahl, und der Feststellung der Beschluss-
fähigkeit der Versammlung, stellte er den Ge-
schäftsbericht für das Jahr 2012 vor:
Inhalte:Inhalte:Inhalte:Inhalte:Inhalte:
1.1.1.1.1. Sitzungen/T Sitzungen/T Sitzungen/T Sitzungen/T Sitzungen/Tagungen:agungen:agungen:agungen:agungen:     a. 5 Trainer- bzw. Betreu-
ersitzungen: Alle Treffen waren gut besucht; die
Gespräche konstruktiv, b. Pflichtveranstaltungen
von Seiten des Kreis- Jugendausschusses: - Ju-
gendleitertagung vom 02. Bis 03.03.12 in Kai-
serau, - Juniorenstaffeltag in Kirchveischede am
03.07.12, - Treffen der E- u. F- Jgd.-trainer zum
Thema „Fair-Play-Liga“
2.2.2.2.2.     Aktionen „50 JAktionen „50 JAktionen „50 JAktionen „50 JAktionen „50 Jahre SCD“ahre SCD“ahre SCD“ahre SCD“ahre SCD“: a. Jgd.-abteilung
nutzte am 22.04.12 das Angebot des FLVW und
bestellte dasDFB- Mobil zum Buscheid, um neue
Trainingsinhalte und Übungsformen für die G- und
F- Junioren kennen zu lernen. b. Kleinfeldturnier
am 24. Juni „Fußball durch Fußball spielen ler-
nen“, an dem neben alle SC – Juniorenmann-
schaften insgesamt 31 Teams beteiligt waren.Die
Veranstaltung hätte bessere Witterungsbedingun-
gen verdient gehabt. c. Freundschaftstreffen zwi-
schen Jgd. des SC und Joure. Die Holländer hatten
aus ihrem Stadtgebiet den kleineren Verein FC
DWP ausgesucht, die in den folgenden beiden
Tagen nicht nur zum Fussballspielen angereist
waren. d. Vorbereitung und Teilnahme am Kom-
mersabend am 30.12.12.
3. Jugendvorstand und Saisonrückblick3. Jugendvorstand und Saisonrückblick3. Jugendvorstand und Saisonrückblick3. Jugendvorstand und Saisonrückblick3. Jugendvorstand und Saisonrückblick: a. Lob an
Oli Prinz, für seine vorbildliche Arbeit u.a. als
Geschäftsführer der Jgd.-abteilung. b. Verleihung
des DFB Ehrenamtspreis im Dezember 12 an Ela
Gummersbach, für ihre Verdienste für den Verein.
c. Darstellung des Arbeitsbereiches des Kassie-
rers mit den einhergehenden Problemen, u.a. Bei-
tragseinzug. d. Trainerproblematik; Rekrutierung
aus „Ehemaligen Aktiven“; Einbindung von Ju-
gendspielern. e. Sportlicher Rückblick mit Höhen
und Tiefen (z.B.: Abstieg der B-1-Juniorinnen in
die Bezirksliga; Meisterschaft der D- Mädchen; 2.
Platz der C- Junioren; Klassenerhalt der B- Junio-
ren und Abmeldung der A- Junioren vom Spielbe-

trieb). f. Für die Saison 2012/2013 Gewinnung
neuer Trainer (für die D-Mädchen: Elke Wagner-
Ackerschott u. Matthias Reinhardt; für die D-
Junioren: Bojan Marinkovic und Peter Garz und
für die A-Junioren: Uwe Rahrbach). g. Dank an
alle, die sich in die Vereinsarbeit des SC Drolsha-
gen/Jugendabteilung einbringen.
Im Anschluss stellten die Jugendmannschaften
durch deren Spieler oder Trainer ihre Kurzberichte
zum Sportjahr 2012 vor.
In allen Berichten wurde deutlich, dass alle Spie-
ler/innen mit viel Spass ihrem Hobby „Fussball“
nachgehen und hierbei zudem versuchen in ihren
Ligen, im Pokal oder auf Turnieren so erfolgreich
wie möglich zu spielen. Siege gehören nun einmal
mit zu den schönsten Erlebnissen im Fussball.
Zur Saison 2012/2013 meldete die Jugendabtei-
lung 13 Jugendmannschaften.
In jeder Altersklasse  von den G- Junioren bis zu
den A- Junioren ist mindestens 1 Mannschaft ge-
meldet, wobei die B- Juniorinnen mit der B 1 den
SC auch überkreislich in der Bezirksliga vertre-
ten. Die D- Juniorinnen haben sich mittlerweile
auch etabliert.
Nachwuchskräfte für die Mannschaften sucht die
Jugendabteilung natürlich immer. Gerade im A-
und B- Jugend-Bereich ist die Spielerdecke doch
ein wenig „dünn“. Interessierte können sich
jederzeit auf der homepage des SC’s informieren,
wer der für sie richtige Ansprechpartner ist.
Diese Mannschaften wollen natürlich auch trai-
niert und betreut werden. Dies wird von Jahr zu
Jahr schwieriger. Demzufolge nochmals der Apell
an alle Eltern, deren Kid’s im SC aktiv sind, sich
auch in der Jugendabteilung zu engagieren; eine
Elternschaft ist natürlich kein muss….
In diesem Zusammenhang ist besonders hervor-
zuheben, dass Jugendspieler des SC’s bereits
Trainerqualifikationen durchlaufen bzw. durch-
laufen haben und ins Trainergeschäft eingestie-
gen sind (u.a. Ilonka Barberg, Jan Gummersbach
u. Claudius Clemens).
Auch 2 Seniorenspieler, nämlich Marius Schrö-
der und Heiner Winterrsohl, haben neben ihrem
„aktiven Dienst im SC“ das Traineramt bei den D
2- Junioren übernommen. Vielleicht führt diese
Publikation dazu, dass wir demnächst auf weite-
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re „Trittbrettfahrer“ aus der Seniorenabteilung
zählen können.
Bevor die erforderlichen Neuwahlen durchgeführt
werden konnten, wurde eine überarbeitete Jugend-
ordnung durch unseren „Präsi“, Josta, vorgestellt
und in der Folge durch die Versammlung bestätigt.
Ziele dieser abgeänderten Jugendordnung sind  es
u.a.,  die Arbeit des Jugendvorstandes auf mehr
Schultern zu verteilen und auch durch die Einfüh-
rung eines Jugendvertreters eine noch aktivere
Beteiligung der Jugendlichen zu ermöglichen.
Hiernach galt es den scheidenden 1. Vorsitzenden,
Hans Joachim Stahl, der sich nicht mehr zur Wahl

stellte, zu verabschieden. Dies übernahm die 2.
Vorsitzende, unsere Ela. Sie bedankte sich im Na-
men aller für die in den letzten 6 Jahren geleistete
Arbeit. Sie hob hervor, dass es ihm immer gelungen
ist, einvernehmliche Lösungen zu finden, wenn die-
se gefunden werden mussten. Darüberhinaus stand
er als Ansprechpartner für die Trainer, Betreuer und
Vorstandskollegen immer zur Verfügung. Zu den
vielfältigen Aufgaben eines 1. Vorsitzenden über-
nahm er in der laufenden Saison sogar noch das
Traineramt bei den B- Junioren, da kein anderer
Verantwortlicher gefunden werden konnte.
Fortsetzung Seite 32

Oli Prinz, Ela Gummersbach,
Hans Joachim Stahl, Georg Stahl

Beatrix Schröder, Ela Gummersbach, Andreas Stahl, Hubertus Zeppenfeld, Frank Gärtner;

Jan Gummersbach, Hans Joachim Stahl,
                                Claudius Clemens

Georg Stahl, Ela Gummersbach, Oli Prinz,
Lukas Bender, Jonas Meier, Stefan Clemens
u. Andreas Stahl
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Weiterhin wurden folgende Trainer bzw. Betreuer
verabschiedet, die ihre Aufgaben nach der Saison
2011/2012 an den berüchtigten „Nagel“ hingen:
Betreuerinnen B- Junioren: Ela Gummersbach, Be-
atrix Schröder, Trainer B- Jugend: Rainer Rüsche,
Co. - Trainer B- Jugend.:  Andreas Stahl, Trainer D
1- Jugend: Frank Gärtner, Thomas Gummersbach,
Betreuer E 1- Jugend: Hubertus Zeppenfeld.
Die anschließend durchgeführten Wahlen ergaben
folgenden neuen Jugendvorstand:
1. Vorsitzender: Stefan Clemens, 2. Vorsitzende:
Ela Gummersbach und Andreas Stahl, Geschäfts-
führer: Oli Prinz, Kassierer:  Georg Stahl, Ju-
gendvertreter: Jonas Meier (A- Jgd.) dessen Vertre-
ter: Lukas Bender (B- Jgd.)
Der neue 1. Vorsitzende, Stefan Clemens, führte
kurz aus, dass er mit einem erweitertem Vorstand
und die Einbindung weiterer Personen (z.B. Oli Neu
und Jürgen Töllner unterstützen den Kassierer Ge-
org Stahl) die zahlreichen Aufgaben eines Jugend-
vorstandes  noch weiter aufteilen möchte, damit
jeder seine Aufgabe zu 100 % erfüllen kann und
nicht von zu vielen Aufgaben „erschlagen“ wird.
Weiterhin möchte er am Ziel „Erarbeitung eines
Trainingskonzepts von den G- Junioren bis zu den
A- Junioren“ festhalten. Neben den technischen
Grundfertigkeiten ist die taktische Ausrichtung (z.B.
Stichwort „Viererkette“) sehr wichtig. Hierzu soll
die Funktion eines sportlichen Leiters eingeführt
und die Zusammenarbeit zwischen B- , A-Jugend
und Seniorenbereich noch intensiviert werden.
Die Vorschau auf das kommende Vereinsjahr über-
nahm nochmals Hans Joachim Stahl. Zahlreiche
Jugendmannschaften können die laufende Saison
noch mit guten Plazierungen im oberen Drittel
ihrer Ligen abschließen. Schön wäre es, wenn die

A- Jugend sich auch dort etablieren könnte und der
Wiederaufstieg in die Kreisliga A vorbereitet wird.
Die Besetzungen der Trainer- und Betreuerposten
ist im vollen Gange, neben zahlreichen Zusagen,
gibt es immer noch einige vakante Funktionen.
Als letztes „musste“ noch das Geheimnis gelüftet
werden, welche Jugendspieler für ihr vorbildliches
Engagement im vergangen Jahr geehrt werden
sollten.
Die diesjährige Wahl „traf“: Claudius Clemens u.
Jan Gummersbach. Herzlichen Glückwunsch !!!
Nach der Versammlung fand noch ein gemütliches
Zusammensein der Trainer, Betreuer und Vorstands-
mitglieder natürlichen mit ihren Ehefrauen/Freun-
dinnen statt. Hauptgesprächsthema war auch hier
der Fussball. von A. Stahl
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Weihnachtsfeier der Seniorenabteilung
im ‚Püttmanns Hof‘

Bei einer unserer Vorstandssitzungen im letzten
Sommer wurden die neuen SCD-Winterangebote
von unserem Fitnesspartner PhysioFit in Drolsha-
gen vorgestellt. Hierbei kam uns die Idee, dass
wir Josef und Birgit für Ihre Unterstützung danken
und etwas zurück geben möchten: Die Weihnachts-
feier 2012 sollte in Josef’s ‚Püttmannshof‘ in Hal-
berbracht stattfinden. Gesagt getan.
Am 21.12 machten wir uns mit zwei Bussen und

knapp 90 Personen auf den Weg nach Halber-
bracht. Auf dem Püttmannshof angekommen
erwartete uns der ehemalige Kuhstall, der in
einen urigen, gemütlichen und tollen Party-
raum umgebaut wurde.
Das Getränkeangebot ließ keine Wünsche übrig.
Bier, Whisky-Cola, Wacholder, Bacardi Razz, Wod-
ka, Korn und was natürlich nicht fehlen durfte, das
Lieblingsgetränk der Damenmannschaft: Weiß-
wein-Cola. Selbstverständlich wurde das reich-
haltige Angebot und warme Buffet auch großzü-
gig genutzt. Wir hatten einen super schönen
Abend, der leider viel zu schnell zu Ende ging.
Gegen 1 Uhr machten wir uns wieder auf den Weg
nach Hause. Die noch fit waren, fuhren noch für
ein paar Stündchen nach Olpe in die Nachtschicht.
Vielen Dank an Josef und sein Team für einen
super schönen Abend. Wir hoffen auf eine baldige
Wiederholung.
Der Seniorenvorstand
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